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Vorwort 

Dieses Merkblatt wurde vom Projektkreis „Technischer Betrieb von Wasserversorgungsanlagen“ im 
Technischen Komitee „Anlagentechnik“ und vom Projektkreis „Elektrotechnische Fragestellungen“ im 
Technischen Komitee „Außenkorrosion“ erarbeitet. Es dient als Hinweis zur einfachen Umsetzung der 
geltenden Vorschriften, um insbesondere elektrische Unfälle beim Einsatz von ortsveränderlichen elek -
trischen Betriebsmitteln zu vermeiden.  

Das Merkblatt kann von Gas- und Wasserversorgungsunternehmen als Hilfe genutzt werden, um ent-
sprechende unternehmensinterne Betriebsanweisungen zu erstellen. 

Die BGV A3 ist grundsätzlich zu beachten. Unterstützung bei der Auswahl geeigneter Arbeitsmittel ge-
mäß Betriebssicherheitsverordnung bietet die BGI/GUV-I 600. 

Bei Arbeiten an Rohrleitungen kommen in der Regel auch elektrisch betriebene Geräte und Werkzeuge 
zum Einsatz. Da häufig die Stromversorgung durch das öffentliche Netz nicht gegeben ist, müssen diese 
Verbrauchsmittel durch mobile Stromerzeuger versorgt werden. 

Dieses Merkblatt ersetzt die DVGW-Merkblätter GW 308:2000-08 und W 661:2011-01.  

Änderungen 

Gegenüber DVGW-Merkblatt GW 308:2000-08 wurden folgende Änderungen vorgenommen: 

a) Erweiterung des Anwendungsbereiches auf alle Bereiche der Nutzung ortsveränderlicher elektrischer 
Betriebsmittel in der Gas- und Wasserversorgung, nicht nur Rohrleitungsbaustellen  

Gegenüber DVGW-Merkblatt W 661:2011-01 wurden folgende Änderungen vorgenommen: 

a) Erweiterung des Anwendungsbereiches auf die Gasversorgung 

b) Optimierung der Angleichung an berufsgenossenschaftliche Publikationen 

Frühere Ausgaben 

DVGW W 661:2011-01 

DVGW GW 308:2000-08 

DVGW GW 308:1983-10 
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